
Wiesbadener

Tagblat 1
.

Ro . 22S ^ Montag den 22 . September ^ 856 .

Ausschreiben .

In der Behausung der geschiedenen Ehefrau deS Heinrich Rico ! ai 2r

»u Dotzheim ist verschiedenes , wahrscheinlich entwendetes We . ßzeug , gezeich¬

net L . G . ; E . 8 . ; P . K . ; A . M . ; Guyer ; unb ein gestickter Sophakiffen -

überzug erhoben worden .

Die Eigenthümer wollen sich baldigst dahier melden .

Wiesbaden , den 17 . September 1856 . Herzogliche » Jufftzamt .

169  Frech .

Bekanntmachung .

Mittwoch den 22 . October l . I . Nachmittags 3 Uhr werden der Wittwe

des Philipp Grnnd dahier , zwei auf der HochstLtte zwischen Philipp

Becker und Jacob Sulzbach belegene Hofraithen in dem hiesigen Rathhause
einer anderweiten Versteigerung auögesetzt .

, „ L ,
Wiesbaden , den 19 . September 1856 . Herzog ! . Landoberschultheißerei .

283 Westerburg .

snuj W « •=; Bekanntmachung .

Dienstag den 23 September Vormittags 10 Uhr werden aus dem Bureau

ded Herzoglichen Verwalt » ngSamtS folgende in dem Geschäfts «

locale der Herzoglichen LandeSbgnk vorkommende Unterhaltungsarbeiten
an den Wentgstnehmenden vergebest :

Steinhaurrarbrit , veranschlagt zu . . 2 fl . 30 fr .

Hüttenarbeit 25 „ — „

Schlofferarbrit . . V H „ 48 „
Maurerarbeit 1 » — »
Tüncherarbeit 1 » — *

Etat und Bedingungen können auf dem Bureau des Herzoglichen Ver «

waltungSamtS vor der Versteigerung eingesehen werden .

Wiesbaden , den 20 . September 1856 . Der Bürgermeister .

Fischer .
:

Bekanntmachung .

Dienstag den 23 . September Vormittags 9 Uhr werden auf dem Bureau

d « K Herzoglich « » Verwaltungsamts dahier Pianirarbeiten an der

neuen Chauffee von Wiesbaden nach Adamöthal , zu 1764 fi . veranschlagt ,

an den Wentgstnehmenden vergeben .
Eta » und Bedingung « » können auf dem Bureau d «S Herzoglichen Ver «

waltungSamtS eingesehen werden .
Wiesbaden , den 20 . September 185 « . Der Bürgermeister .

Fischer .



Bekanntmachung .
Mittwoch den 8 . Oktober d . I . Vormittags 10 Uhr findet die Herbst¬

versammlung des V . landwirthschaftlichen Bezirks im Gasthause des Herrn
Lembach zu Hochheim statt , wozu die VereinSmitgliedcr hiesiger Stadt
sowie alle sich für die Sache Jnteresstrenden hiermit eingeladen werden .

WteSbaden , den 18 . September 1856 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
Coulin .

Feldpolizeiliche Bekanntmachung .
Zufolge feldgerichtlichen Beschlusses werden alle Diejenigen , welche der -

malen noch Körnerfrüchte im Felde haben , hiermit aufgefordert , solche bis
zu 25 . d . M . unter Obdach zu bringen , indem von da an Abschätzungen
von BeschSvigungen und Entwendungen daran , deren Thäter nicht bekannt
sind , nicht mehr vorgenomincn werden sollen .

Wiesbaden , den 20 . September 1856 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
Coulim

Wegverbot für Fuhren .
Der längs des EisenbahnhosS zwischen diesem und dem Kalb ' schen Hause

nach der Neumühle führende Weg soll zusolge feldgerichtlichen Beschlusses
nur von den zur Bewirthschaftung der an diesem Wege liegenden Grund¬
stücke nothigen Fuhren befahren werden dürfen , für alles andere Fuhrwerk
aber bei 1 fl . Strafe verboten sein .

ES wird dieses Verbot hiermit zur Beachtung verkündigt .
Wiesbaden , den 17 . September 1856 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

Co ul in .

Aufforderung .
Alle Gebäudebesitzer , welche ein Ab - oder Zuschreiben in dem Brand¬

kataster pro 1857 beabsichtigen , wollen ihre deßfallsigen Anträge bis zum
1 . October d . I . dahier stellen

Wiesbaden , den 12 . September 1856 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
Coulin .

Bekanntmachung .
Mittwoch den 24 . September Nachmittags 4 Uhr lassen die Geschwister

Bergmann dahier die Kartoffeln von 1 Morgen 92 Ruthen Acker ober
dem Hainer auf dem Pflaster und von 57 Ruthen Acker unter der Krumm¬
gewann parzellenweise an Ort und Stelle versteigern .

Die Steigliebhaber wollen sich an der Pletzmühle versammeln .
Wiesbaden , den 19 . September 1856 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

4887
__

Coulin .

Die den verstorbenen Wilhelm Wagema nn
'
S Eheleuten dahier zugestande -

neu Wohngebäude , genannt „ zum Wetdenhof «
, bestehend aus 12 Zimmern ,3 Kammern , 2 Speicher , 1 Backstube , Scheuer und Stallung , in dem

frequentesten Etadttheile auf dem Markt gelegen , werden Donnerstag den
25 . l . M . Nachmittags 2 Uhr auf hiesigem Rathhause auf mehrere
Jahre verpachtet .

7

.
3 " diesem Gebäude wurden bisher Wirthschast und Bäckerei mit dem

besten Erfolg betrieben und der größte Theil der Zimmer an Kurfremden
vermiethet .

'

L . Schwalbach , den 15 . Sept . 1856 . Der Bürgermeister
4858 Philippi .



Notizen .

Heute Montag den 22 . September ,
Vormittags v Uhr :

Verpachtung von Domanialgrundstücken in dem Rathhause . ( S . Tag¬

blatt No . 217 . )
Vormittags 11 Uhr :

Vergebung der bei Umlegung der Wasserleitung m der Kapellenstraße vor -

kommenden Arbeiten , in dem Rathhause . ( S . Tagblatt No . 222 . )

Nächsten Dienstag den 23 . September , von Morgens 9 Uhr an , werden

in dem Hause des Herrn StaalScassenbuchhalter Brugmann , Lomsen -

straße No . 9 , eine Anzahl noch gut gehaltene Möbel , als Tische , Kom¬

moden , Schränke , Kaunitz , Stühle , Betten , Küchengeräthe , Weißzeug u . s w .

gegen gleich baare Zahlung versteigert . __ ___________________
4797

w Mobilim - Versteigerung .

Donnerstag den 25 . September , Morgens 9 Uhr anfangend , läßt

die Familie Trümmer aus Hamburg wegen Wohnortsveränderung ihr

fämmtlicheS Mobiliar , in dem Hause des Herrn Steuerrath VigelruS ,

Eonnrnberger Chaussee No . 6 , öffentlich gegen gleich baare Zahlung ver¬

steige , n . Daff . lbe besteht in Sopha ' S , Stühlen , runden , ovalen und

viereckigen Schreib - , Wasch - und Nachttischen , Kommoden ,

Schränken , Bettstellen , Secretairs und Schreibkommoden ,

ein Büffet , eine sehr schöne Standuhr , zwei Kron ^ uchtern ,

Porzellan - und Glasgeschirr , einem bereits noch neuen Kochhero ,

Küchen - und sonstigem HauSgeräth .

269 0 . JLeyendecker « fc Oomp .

Den verehrten Schweinezüchtern zur Nachricht , daß heute Mittag eine

frische Partie Schwarzmehl einlrifft , welches per Pfund wie im Centner

S . Herxheimer ,
Eck der Kirchgaffe und des MichelsbergS .

abgegeben wird .

4914

Geschäfts - Empfehlung .

Filzschuhe von den größten biS zu den kleinsten mit Filz - und Ledcr -

sohlen , habe ich wieder in großer Auswahl und erlaffe solche zu außent

billigen Preisen . Auch bringe ich mein wohl affortirtcö Kappenlager
in Herrn - , Knaben « und Kindrrkappen , in den neuesten Stoffen und FaconS ,

sowie Hosenträger , Leder - und Gummi - Gürtel rc . im empfehlende

Erinnerung und verspreche bei Allem die möglichst billigen Preise .

49t5 H . Profltlich , Metzgcrgasse No . 26 .

Tischdecken .

Große Auswahl in Tischdecke » ,
" / . breit , in allen Farben , von

2 fl . 12 fr . bis 18 st . und höher bei

4916
______

Wilh . Saits , Marktstraße No . 30 .

Fettes Hammelfleisch das Pfund zu 14 kr . bei Metzger Seewald ,

Oderwrbergasse .
4917



Die Anzeige in No . 218 dieses BlatteS unter No . 4783 widerrufe ich
hiermit .

__________________ ___ Elisabeths Roo » . 4918

Lustfahrt
ab Mainz , Speyer und zurück

Sonntag den 28 . September 1856

mit einem Ertrazuge der Hessischen Ludwigsbahn .

Preise für die Hin - und Zuriickfalirt : 2te Claffe 2 st . —

3te Claffe 1 fl . 12 fr .
Zu dieser Fahrt — welche nur dann Statt findet , wenn die nöthige

Anzahl Betheiligten sich einfindet , und worüber 3 Tage früher eine öffeni «

liche Anzeige erlassen wird — Werken von heute an bis Mittwoch Abend
den 24 . September Interims - Billete 6 24 fr . auf meinem Bnrean anö -

gegeben und daselbst Auskunft ettheilt .

C . D . A . Mahr ,
257

___
AnökunftS - Bureau der Hessischen LudwigSbahn .

Nerothalmühle .

                             Restauration champetre . 4725

Richt zu übersehen
Bamberger Schmelzbutter . . . . 30 fr . per Pfund
Schien Limburger KäS 16 „ „ „
gute Erbenheimer Kartoffeln 8 Pfund 8 „
Reis ........ 6 , 8 , 10 , 12 u . M „ , „
Gerste . . . . . . . 6 , 8 , 10 , 12 u . 14 „ „ „
trockene Kernseife ..... 18 , 16 u . 14 „ „ „

„ Harzseife 14 u . 12 „ „ „
4919 -

____ empfiehlt Pet . Koch , Mktzgergasse ^

Schweizer Schmelzbutter , beste Qualität
in frischer Sendung empfiehlt
4920  Wittwe , Kirchgaffe 26 .

In den ersten Tagen trifft wieder eine Ladung
bestes Fettschrot für mich in Biebrich ein , welches

ich hiermit meinen geehrten Kunden ergcbenst anzeige .

4921
_______ ___

Ang . 1Vorst .

Rührer Steinkohlen
von ausgezeichneter Qualität laste ich wieder in

Biebrich ausladen .

4922 Günther Wein .



Bestellungen auf das 4te Quartal der

Mittelrheinischen Zeitung
werden baldigst erbeten . Abonnementspreis 1 st . 45fr .

4868 Die Expedition , Langgaffe No . 2l .

Geschäfts Empfehlung .

Unterzeichneter erlaubt sich einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige

zu machen , daß er mit dem heutigen das Eolonialwaaren - Geschäft der

Frau C . Becher seel . Witb . dahier käuflich übernommen habe ; bitte daS

derselben geschenkte Vertrauen auf mich übergehen zu lassen , indem cS mein

ganzes Bestreben fein wird , die verehrten Abnehmer reell und prompt zu

bedienen .
Wiesbaden , den 1 . September 1856 .

4923
_____

Auftust Schramm »

Gute Gsfig - Gurken sind zu haben Reugaffe No . 4 4924

Einige Schüler , welche hier die Schule besuchen , finden Kost und Logis
im Vorderhause deS Herrn Meinecke eine Stiege hoch , an der Dotzheimer
Chaussee .

4652

Perloren .

Am Donnerstag den 19 . September wurde von der Eolonnade bis zum

Kursaal ein Lorgnette verloren . Der redliche Finder wild gebeten ,

dasselbe gegen eine Belohnung Friedrichstraße Ro . 25 abzugeben . 4925

Stellt » - Gesuche .

Ein mit guten Zeugnissen versehenes Mädchen , das gut kochen kann und

Hausarbeit versteht , wird nach Frankfurt sogleich in Dienst gesucht . DaS

Nähere in der Erped . d . Bl . 4926

Gin Mädchen , daS fein nähen und bügeln kann , gute Zeugnisse aufzu -

weisen hat , wird gesucht . Wo , sagt die Erped . d . Bl . 4927

Ein gut erzogener Junge , der daS Schlosseihandwerk erlernen will , kann

in die Lehre treten bei

8 . Kalkbrenner , Schloffermeister . 4928

Ein solides Mädchen aus achtbarer Familie , daö kochen kann und alle

Hausarbeiten versteht , sucht eine Stelle aus Michaeli oder früher . Näheres
in der Erped . d . Bl . 4879

Eine perfekte Köchin wird gesucht und kann gleich eintreten . Näheres

in der Erpevition d . Bl . 4905

Ein Bedienter , der gut serviren kann , wird gesucht . Nur solche belieben

sich zu melden , welche gut » Zeugnisse besitzen . Nähere - in der Erped . 4405

3000 fl . liegen zum Ausleihen bereit . Wo , sagt die Erped . d . Bl . 4884

Ein Kapital von 13,000 sil . ist ganz oder gethcilt auSzulklhen durch

_______________ ______
Friedrich SchauS , Mauergasse No . 10 . 4906

DaS LogiS , welches von Herrn Ptarrer Stcubing bewohnt wurde , ist

durch Wohnortsveränderung des Herrn HofgerichtSrath J - bert aride «

weil zu vermiethen und gleich oder später zu beziehen . Nähere - bei

Jacob Wühelm Kimmel , Reugasse Ro . 13 . 4558



Wiesbaden , 22 . Sept . Heute Abend wird der durch die gelesenften deutsche « Zett »
schritten bereit « seit Jahren jur Genüge bekannte deutsche Improvisator Marimilian
Bolkert au « Schwabach in Bayern zum zweiten Male im hiesigen Theater öffentlich
austreteu .

Die Kunst de « Jmvrovistren « oder Stegreifdtchten « ist in Deutschland noch
so sehr selten , daß einige erklärende Worte hierüber für da « größere Publikum wohl
nicht überstüsfig fein dürsten . Die eigentliche Heimath der Improvisatoren ist Italien ;
in Deutschlands Borzeit aber waren e« die Barden , später die Minnesinger und endlich
die Meistersänaer , welche der Kunst de « Improvifiren « sich befleißigten . Eie dichtete »
ihre Lieder und Heidengesänge meist ohne alle Vorbereitung , indem sie solche vor einer
Anzahl Zuhörer singend vortrugen und mit der Harfe oder Laute begleiteten . Die weni¬
gen bekannteren Improvisatoren der Neuzeit , von denen jetzt nur Volkert noch lebt ,
haben die veralteten Singweisen nicht mehr beibehalten ; die Gedichte , welche augenblick¬
liche Begeisterung eiugibt , werden nun laut und vernehmlich gesprochen , und zwar so¬
gleich , ohne alle « länger « Nachdenken , sobald von den Zuhörern irgend eine Aufgabe ,
al « Thema zu der betreffenden Schnelldichtung , dem Jmprovisatar schriftlich angegeben
oder zugerufen worden ist .

Je edler und poetischer die Aufgabe ist , um so gediegener und beftiedigender kann
natürlich auch deren Lösung werden , und bei der Angabe trivialer oder ganz gewöhn¬
licher Themata steht das zubörende Publikum sich nur selbst im Licht , indem e« den
eigenen , wahren Kunstgenuß sich dadurch verringert , nnd dem Improvisator den zünden¬
den Funken vorenthält , der , wie ein Blitzstrahl durch seine Seele zuckend , ihn allein
begeistern kann znm erhabenen , augenblicklichen poetischen Schaffen .

Jeder Zuhörer , jede Zuhörerin ist berechtigt , Themata anzugeben ; um jedoch dem
etwaigen Verdachte , al « sei der Improvisator mit den Angebenden einverstanden und
auf das zu Sprechende bereit « vorbereitet , möglichst zu begegnen , muß jede « Thema dem
Dichter laut und vernehmlich zugerufen werden , damit alle übrigen Zuhörer sich überzeugen
können , von wen , dasselbe angegeben worden ist Themata politischen oder persönlichen
Inhalt « eignen sich nicht gut zu einer poetischen Lösung , und müssen deßhalb beim
öffentlichen Improvifiren möglichst vermieden werden . Die Improvisation der Neuzeit ,
in ihrem edelsten Wesen vorgeführt , gewährt gewiß Allen , die auf Bildung Anspiuch
machen , einen höchst interessanten Kunstgenuß , und da die Gelegenheit , einen wahren
Improvisator zu hören , der fern von aller geistigen Taschenspiclerei seine Produktionen
de « Augenblicks zum Besten gibt , in Deutschland bi « jetzt nur selten vorgekommen ist
und vorkommt , so läßt sich schon im Interest « de - Publikum - einem recht zahlreichen
Besuch « der erwähnten Vorstellung mit Gewißheit «ntgegenschen .

Geborne , Proclamirte , Getraute und Gestorbene in der

Stadt Wiesbaden .
Geboren . Am 19 . August , dem Aler . Hasenclever eine Tochter , N . Marie Huber¬

tine . — Am 2 . September , dem Bäcker Johann O - wald Beifiegel eine Tochter , R .
Wilhelmine Johannette Jacobine Amalie . — Am 4 . September , dem Joseph Herbeck
ein Sohn , N . Hugo . — Am 4 . September , dem Anton Haa « eine Tochter , R . Wil¬
helmine Margarethe . — Am 7 . September , dem Johann Adam Bohsong eine Tochter ,
N . Philippine Marie Elise Helene . — Am 19 . September , dem h . B . u . Schneider¬
meister Hack ein todtgeborner Sohn .

Proclamirt . Christian Friedrich Jacob Brumhard , ehl . leb . Sohn de - Lein¬
weber - Andreas Brumhard von Sonnenberg , und Marie Louise Johanne Sommer , ebl .
leb . Tochter des Müllers PH . Conrad Sommer von Sonnenberg . — Der Herzogliche
Ministerialcanzlist August Wilhelm Scheffel , ehl . leb . Sohn beS h . B . u Kutscher -
Heinrich August Wilhelm Scheffel , und Marie Elisabethe Heu - , ehl . leb . Tochter bei h .
B u . Oeconomen Johann Conrad Heu - . — Der h . B . u . Maurermeister Daniel
Michael Schlink , ehl . leb . Sohu be - h . B . u . Maurermeister « Georg Daniel Echlink ,
und Philippine Henriette Karoline Erkel , ehl . leb . hinterl . Tochter be « h . B , Seiler¬
meister - unb Kuchenvorsteher - Johann Christian Theobor Erkel . — Der h . B . u . Land -
wirth Christian Conrad Slum , ehl . leb . Sohn be « h . B . u . Landmanns Joh . Christian
Slum , unb Anna Christmann von hier .

Copulirt . Friebrich Matthäus Duenfing , unb Karoline Henriette Wiechert .
Gestorben . Am 11 . September , Margaret he , geb . Leisner , be « h . B . u . Briefträger «

Nollstadt Ehefrau . — Am 12 . September , Philipp Christian , bet Mari « Katharine Back
Sohn , alt 5 I . 7 M . 28 T — Am 13 September , Anna Marie , geb . PleineS , de « h .
S . u . Buchbinder - Johann Fahninger Ehefrau , alt 33 I . 9 M . 7 T . — Am 14 . Sep¬
tember , des Herzog !. Assessor - Carl Reinhard Laut Sohn , alt 8 T . — Am 18 . Sep¬
tember , Katharine Gertrude , be « h . B . u . Häfnermeiftel « Franz Mollath Tochter , all



llg Gewicht : 3 Loth . — Bei Jung2j , Beisiegel ,

u .

Wai,rnmebl . « llg . Preis : 19 ff . 12 ft . — Bei Fach , Bögler , B - tt , Wagemann 18 ff .

■ ?2n ”
s0 fr

* 08 ' “ 1" 18 8 ' 45 Fr ' ~ ® d 13 kl ' Fach , Wagemann

4 Pfund Brod .
Gemlschtbrod ( halb Roggen - halb Weißmehl ) . — Bei May 22 , H . Müller , Hiypacher

n . Schöll 28 , Buderus 30 fr . — 3 Pfd . bei F . Kimmel 20 , H . Müller 21 fr .
Echwargbrvd . Allg Preis : 17 fr . — Bei Fausel , A . Schmidt , Jung , W . Kimmel ,

Junior , Lang , A . Machenbeimer , Saueressig , Scyberth , Stritter u . Hippacher 16 ,
Acker , Schramm , Burlart , Freinsheim , Giäßner , Finger , Linnenfohl , Matern , May ,
Ramspott , Reinemer , Reinhard , Ritter , Schellenberg , Schmidt u . Hildebrand 18 fr .

            lDcn alifitm . Hrei « von 17 fr haben bei SLwarzbroo A Backer )
« ornbrod . Allgem . Preis : 16 fr . — Bei W . Kimmel 15 , Finger u . H . Müller 17 fr .
Weißbrod . a ) Lafferweck für 1 fr . Allgem Gewicht : 4 Loth . — Bei Jung , Hilde¬

brand u . Hiypacher 3j , Schöll 5 Loth .
b ) Milchbrod für 1 fr . Allg Gewicht : 3 Loth . - Bei Jung2j , Beisiegel ,

Berger , Dietrich , A . Schmidt , Heuß , Junior , F . Machenheimer , Müller
""

Saueressig 3j , Schöll 4 Loth .
1 Malter Mehl

Extras . Vorschuß . Allgem . Preis : 21 ff . 20 fr . — Bei Koch 20 ff. 16 fr . , Wage ,
mann 20 ff . 30 fr . , Fach 20 ff . 40 fr . , Bögler , B - tt 21 ff . , Seyberth , Herrheimer

„
21 ff . 30 fr . , Petry 21 ff . 40 fr .

Feiner Vorschuß . Allgem . Preis : 20 ff. 16 fr . — Bei Wagemann . Herrheimer 19 ff .,
Lach 19 ff 12 fr . , « ach 19 ff . 36 fr . , Bögler , Bott 20 ff . , Petry 20 ff . 20 fr .,
Seyberth 21 ff .

1 Pfund Fleisch .
Ochsenffeisch . Allg . Preis : 16 } fr . — Bei Bücher , Bdingshausen , Haßler , Hees ,

Meyer , Thon und Weidmann 16 fr .
Kubüetfch . Bet Bär u . Meyer 13 fr .
*

H « ! 13 r
” “ 9 ' $ td < : 14 , r ' - ® ci Blumenschein , Bücher , Frentz , Haßler und

Hammelffrisch . Allgem . Preis : 15 fr . — Bei Bücher und Weidmann 14 , Baum ,
EdmgSbausen , Frentz , HeeS , Hirsch , W . Ries , Seiler , Stuber und Thon 16 fr .

K ^ Eneffeisch . Allgem . Preis : 18 fr .
Dirrffrisch . Allgem . Preis : 28 fr . — Bei Baum 24 , Diener , H . Käsebter , Schlidt

0 Stuber 26 fr .

Zpickspeck Allgem . Preis : 32 fr .
gkrenML Allgem . Preis : 24 fr .
L ^ Eineschmalz . Allgem . Preis : 32 fr .
Vtanatttff . Allgem Preis : 24 ft . — Bei Stuber 22 fr .
« bet - oder Blutwurst . Allgem . Preis : 12 ft . — Bei P . Kimmel 14 , Eton 16 fr .

I Maas Bier .
ragerbier . — Bei Birlenbach , 6 . u . ® . Bücher , Kögler und Müller 16 fr .

1 I . 1 M . — Am 19 . September , Pauline , de « h . B . u . Buchdruckers Friedrich
Stemmtet Tochter , alt 1 I . 6 M . 7 T . — Am 18 . September , der Hofapothefer
Dr . Friedrich Gustav Lade , alt 35 I . 4 M . 8 T . — Am 18 . September , der Kutscher
Heinrich Ziß , alt 18 I . — Am 18 . September , Marie Gertrude , des Tuchmacher « Fr .
Peter Preuß Tochter , alt 3 I . 8 M . 26 T . — Am 19 . September , der h . B . u . Croupier
Ludwig Röder , alt 45 I . 5 M . 11 T . — Am 19 . September , Susanne Katharine
Aschenbergh , geb . Simons , alt 53 I . 2 M .

Preise der Lebensmittel für die lausende Woche .

Die erste Liebe eines alten Diplomaten .

( Fortsetzung au « No . 221 . )

. .
dls ich erwachte , war Warla verschwunden ; an meiner Uhr erkannte

' ch ziemlich lange geschlafen haben mußte . Darüber war ich
» Am , mißvergnügt , schalt nichtsdestoweniger aber
auf Warla , als sie wieder zu mir kam , daß sie mich verlassen hätte : „ Du
mmmerst Dich nicht mehr um mich und meinst , daß ich mir nun selber
Mf « kann ; Du langweilst Dich bei mir — gut , ich gestehe ein , daß ich



Dich lange genug belästigt habe , aber dessenungeachtet ist eS doch bart , sich
auf einmal vergessen zu sehen !"

Jetzt erst konnte ich bemerken , daß fie mit nredergebeugtem Haupte vor

mir stand und ganz verweint aussah ; noch hing eine Thräne an ihren

Augenwimpern . „ Du hast geweint , Warla , bist Du krank ? waS fehlt Dir ?

Drückt Dich Sorge und Kummer , die Du wir nicht anvertrauen kannst ? "

— „ Ich habe Sie nicht vergessen, " — sagte Warla — „ ich habe fast
die ganze Zeit an Sie gedacht . Aber ich habe nicht geweint, " fügte fie

hinzu , und indem fie das sagte , drängte sich eine neue Thräne aus ihrem

Auge hervor .

Ich hatte mich erhoben und stand ihr zur Seite . „ Warla, " — sagte

ich und legte meinen Arm um ihren Leib — „ sage mir , was Dich so

traurig macht . Ich könnte nicht traurig sein , ohne es Dir zu sagen — ich

betrübe mich nur , wenn Du mich verläffest . Bin ich nicht dein Bruder —

Dein Freund ? Wie hübsch bist Du , Warla , und wie sehr ähnlich bist Du

meiner Schwester ! "

Mit diesen Worten zog ich sic an mich und küßte ihr die Schulter .

Es war freilich nicht wahr , cs fiel mir in dem Augenblick aber gar nicht

ein ; Warla glich meiner Schwester nicht , fie war im Gegentheil weit

schöner . Das war das erste Mal , daß ich mir eine solche Freiheit erlaubt

hatte . Warla indeß entwand sich meinem Arm und tagte hinter einem

Schmetterling her . Aus der tiefsten Betrübniß konnte sie oft in eine aus¬

gelassene Lustigkeit übergehen ; alsdann lachte fie ohne Aufhöreu , machte

tausenderlei Possen , und die Freudenthräuen konnten ihr über die Wangen

laufen , die kaum nur trocken waren von den Thränen , welche die Schwermuth

ihr erst kürzlich ausgepreßt hatte .

Ich konnte in der darauf folarnden Nacht gar nrcht schlafen ; denn es

kam mir fortwährend vor , als ob Warla auf ihrem Bette stille weinte .

Ich klopfte an die Wand , aber es währte lange , ehe sie mir antworten

wollte ; endlich geschah es denn , aber mit einer jammernden Stimme . Ich
wurde dadurch sehr wehmühtig gestimmt .

— „ Sage mir nur , liebe Warla , was Dich sv traurig wachs ; denn

nun können wir ungestört mit einander reden .

— » Ich mag nicht sprechen , ich will schlafen . Weßhalb « ecken Sie

mich auch auf ? " 1

— „ Das ist nicht wahr , Warla , Du schliefst nicht , sondern lagst und

weintest . Glaubst Du , daß ich schlafen kann , wenn Du betrübt bist ?

Wäre ich drinnen bei Dir , ich würde Dir die Thränen von den Wange »

küssen .
" - „

"
4

Warla schwieg , vielleicht wa < sie über diese dreiste Rede ebenso erstaunt
wie ich .

— „ Nun weinst Du ja abermals , Warla . Bist Du krank ? Ich will

aufstehen und Deine Großmutter rufen oder zu Dir hinrinkommen . *

— „ Nein , um Gottes Willen nicht ; ich bin nicht krank , mir fehlt nicht
das Geringste . Mir ist nur so schrecklich angst zu Muthe .

"
( Forts , f . )

Wiesbadener Theater .

Heute Montag den 12 . September . ( Auf viele « Verlangen . ) Vorkellnna de « deutschen
Improvisator Mar Volkert in 2 Abtheilurmen . Dazu : Ein Silbergrosche » .
Schwank in 1 Akt von R . A . Herrmann . Badekuren . Lustspiel iu 1 Akt von



Wiesbadener

Tagbkalt .

Montag ( Beilage zu No . 223 ) 22 ? Sept . 1856 .

........ .....

In bei L . Schellenberg
’
schen Hof - Buchhandlung ist vor .

rathig :

Deutsches Wechselbuch ,

ober

gründlicher Unterricht über die Wechselbriefe ,

nach ber

allgemeinen deutschen Wechselordnung
und

Nachweisung über Alles , was man beim Wechselverkehr zu
beobachten hat .

Ein

Handbuch für jeden Geschäftsmann .

Von

Ludwig Fort ,

Lehrer ber Handelswissenschaften in Leipzig .

Dritte vielfach verbesserte nnb vermehrte Auslage .

Preis 1 fl . 27 fr .

Wilhelm Roth ,
352

untere Wedergasse im BadhauS zum Stern ,

empfiehlt seine

Buch - und Kunsthandlung ,

sowie vollständig neue

Leihbibliothek
in deutscher , französischer und englischer Sprache .

Unterricht im Englischen iviib ertheilt von

4785 Herrn Stuart , Erbenheimer Chaussee .



CURSAAL DE WIESBADEN .

Salle des Reunions .

ARTHUR MAPOLEON

du

4 .

5 .

6 .

1 .
2 .
3 .

ROSSINI .
THALBERG .

. F . CHOPIN .

. VERDI .

Programme .

Premiere Partie .
Sonate Pastorale

Lied , chantde par Mlle . SCHMITZ . . .
Variations de concert pour le violon op . 47

exe
'
cutee par ÄUG . WILHELMY .

Deiixienie Partie .

Duo sur le Postillon de Lonjumeau . pour
Piano et Violon , exdcutd par ARTHUR
NAPOLEON et AUG . WILHELMY .

Arie aus dem Barbier von Sevilla .
’
. . ? .

Grosse Fantasie aus Moses ( demandd ) . .
Le Piano sera tenu par Mr . L . A . SCHMITZ .

LA FONT et
HERZ .

eocctl et inslrttmetilal
donnd par

BEETHOVEN .
L . A . SCHMITZ .
MAYSEDER .

jeune violoniste Ang *
« II ilhehiiy .

dldve de Mr . Fischer , maitre de concert .

Lundi 22 Septembre 1856 , ä 7 */2 heures du soir ,

second et demier

MW COIffflT

Prix d ’
entree :

Place reservec 1 fl . 30 kr . , non - reserväe 1 fl . Place reservec
h la caisse 2 fl . et non - reservde 1 fl . 30 kr .

On peut se procurer des Cartes d
’
entröe d

’
avance ä la librairie de

Mr . Schellenberg , chez Mr . Ritter , libraire , et chez Mad . Saniio ,
au cabinet de lecture du Cursaal . 4822

avec le concours de

Mlle . Ottilie Schmilz de Mayence et

7 .
s .

a ) Nocturne , op . 55 , |
b ) Grande Polonaise , op . 53 , I
Arie aus Rigole tto .....



JE Bekanntmachung .
"
HW

Um vieseitigen Anfragen zu begegnen , machen wir hiermit die ergebene
Anzeige , daß unsere nächste große allgemeine öffentliche Der -

steigerung kn der ersten Hälfte deS MonatS Octobcr flatlfinden wird .
Die Sammlung von Gegenständen zu dieser Versteigerung beginnt mit dem
3 . October .

Angenommen werden alle Arten neue und alte Mobilien , Betten ,
Leinenzeug , Hausaeräthe , Kunstgegenstände , Bücher , Ju¬
welen , Gold - nnd Silbersachen u s. w , sowie alle sonstige Waaren .

Wiesbaden , im September 1856 .

269 C *
. Leyendecker «f * Comp .

ALTE OELGEMÄLDE
werden von mir auf das Sorgfältigste restaurirl .

C . Braunschweig ,
Portraitmaler ,

4752 Taunusstrasse No . 5 .

Tanz » Unterricht .

In den ersten Tagen des Ocioder beginnen die verschiedenen Curse für
diesen Unterricht und wollen Diejenigen , welche daran Theil zu nehmen
wünschen , sich baldigst bei mir anmelden .

Wiesbaden , im September 1856 .
Emma Block geb . Krause ,

Lehrerin der Tanzkunst und Gymnastik ,
4753 große Burgstraßc No . 5 .

oeoaeocccecoco9c © ocoo © <iQ © ccccoocccoco € coceooceoco
o o

o Waizenschalen ver Zuitncr 2 fl . 40 fr . , seine Waizeu - und o

Z Kornkleien , auch Schwarzmehl und Gerstenschrot zu Mast , g
g futter für Schweine zu billigstem Preis in der o

g 4890 Mühle in der Meygergasse . o

go © oo © © © © © oc © © o © © © © coo © c © qc © © ü © o © © gc © © o © © oco © q © oo

Ich zeige hiermit ergebenst an , daß ich eine große Sendung ächt ame¬

rikanische Gummischuhe in allen Größen erhalten habe und zu
möglichst billigem Preise erlasse » kann .

I . Schmitt vorm . Schumacher ,
4889 Hof - Schuhmacher .

Dem verehrlichkn Publikum bringe ich meine Erbsen , Bohnen und

Linsen von anerkannter Güte in empfehlende Erinnerung .
S . Herxheimer ,

4909 Eck der Langqaffe und des MichelSbergS .

Fussteppiche .

Eine frische Sendung Fußteppiche , in zehn Viertel breit , in allen
Farben , von 58 fr . bis zu l fl . 48 fr . und höher per bicstge Elle bei
4910 Wilh . Saits , Marktstraße No . 30 .



Geschäfts - Empfehlung .

Spiegelgaffe No . 3 werden täglich Rasirmefser , Scheren und alle

in dieses Geschäft einschlagende Gegenstände geschliffen , polirt und abgezogen ,

4749 J . Hässler .

Aecht englisches Gichtpapier ä Blatt 8 tr . Bewährt gegen Gicht
und Reißen .

Zu haben bei Peter Kocb , Metzgergaffe . 173

Untere Webergasse No . 40 sind einige gute Forte
Piauoö billig zu Vermietyen . 4seo

Wmwerkaus .

50 bis 60 Flaschen alten , ächte » , spanischen Wein , Malaga und

Sherry sind wegen WohnoriSveiändernng billigst zu verkaufen durch

4911 Schneider Schiebeler , kl . Webergasse 5 .

Französischer iind Englischer Unterricht wird crtheilt und sind
noch einige Stunden zu besehen bei

49 >2 • Peter Luft Sohn , Goldgaffe No . 7 .

Clavicr - Stimmungen ,

dcsgl . Reparaturen , werde » prompt und billigst besorgt durch

M . Matthes , Instrumentenmacher ,

wohnhaft im Badhauö zum schwarzen Bock ,
4981 Eingang durch ' S Thor .

Unterzeichnete empfiehlt sich in aller Art Putzarbeit nach der neuesten
Pariser Faeon .
4864 Emilie Noack , Goldgasse No

^
13 .

Ich mache hiermit dir ergebene Anzeige , daß ich meine Näh - Schule
von heute an eröffne , und empfehle mich zugleich in allen weiblichen

Handarbeiten .

Ich werde mich bestreben , mir durch gute und billige Arbeit daS Zutrauen
der Damen zu erwerben . — Mädchen zum Lernen können täglich eintreten .

Meine Wohnung ist im Ritter , am Sonnenberger Thor No . 2 .
4798 ^ Katharin ^ Witte .

Aei herannahendem Herbst bringt ich einem hochgeehrten Publikum mein

Schönfärberei - Geschäft in empfehlende Erinnerung , wobei ich schnelle
und gute Besorgung verspreche .

A . Vaupel ,
4750

___________________________ ______ __
untere Friedrichstraße 38 .

Herrnkleider werden gereinigt ohne daß die Stoffe Schaden leiden ,
noch Geruch annehmen ; auch werden dieselben geflickt bei

3624 Ad . Jung , Hcrrumühlweg Ro . 11 .

Untere Friedrichstraße No . 38 sind mehrere gute brauchbare Pferde
zu verkaufen . ______________              4865

Ich bringe vaS
^

Ofensetzcn nlid -Pttopntzen in empfehlende
Erinnerung . Joseph Herrmann ,
4913 Hochstätte No . 21 .

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von • . Tchellenberg .
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